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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Mögeldorf 2000 II : ATV 1873 Frankonia Nürnberg III 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 Uhr

ATV 1873 Frankonia Nürnberg III spielt unentschieden bei 
der SpVgg Mögeldorf 2000 II in einer packenden Partie

Freude herrschte am Mittwochabend, als Harald Hager nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
ATV 1873 Frankonia Nürnberg III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SpVgg
Mögeldorf 2000 II. Das Heimteam konnte im 17. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die
SpVgg Mögeldorf 2000 II nun ein Punkteverhältnis von 19:15 in der Tabelle auf, während der der
ATV 1873 Frankonia Nürnberg III 21:9 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Erfolg verpassten Pätzold / Lüft beim 1:3 gegen Hager
/ Nowotny. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Jung / Korc gegen Mustafin / Mrugalla. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Philipp Pätzold das Spiel gegen Holger
Nowotny noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenige Chancen hatte wenig später Philipp Lüft
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Harald Hager, so dass Hager seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Stefan Jung
gegen Harry Mrugalla durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwar brachte
Konstantyn Mustafin Timo Korc phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Timo Korc
mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Mögeldorf 2000 II und des ATV
1873 Frankonia Nürnberg III. Keinen Punkt beisteuern konnte Philipp Pätzold im Match gegen
Harald Hager, das 0:3 verloren ging. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die
Tatsache, dass Pätzold weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Philipp Lüft das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Holger Nowotny noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen Sieg fuhr
indessen Stefan Jung beim 11:7, 11:6, 7:11, 11:7 gegen Konstantyn Mustafin ein. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:5. Anlaufschwierigkeiten musste Timo Korc zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Fünf Sätze beharkten sich Stefan Jung und Harald Hager,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Hager nun bei 29:6 seit
Beginn der Serie. Philipp Pätzold gelang es, Konstantyn Mustafin im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Mustafin nun 5 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Auf Messers
Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Philipp Lüft und Harry Mrugalla, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam
7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Ohne Satzgewinn für Timo Korc verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Nowotny. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Korc damit auf 15, während er
bislang 25 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.04.2023
gegen den TSV Altenfurt VII, während der ATV 1873 Frankonia Nürnberg III am 17.04.2023 gegen
den Post SV Nürnberg VIII antritt.

 Statistik:
 SpVgg Mögeldorf 2000 II

Doppel: Pätzold / Lüft 0:1, Jung / Korc 1:0 
Einzel: P. Pätzold 1:2, P. Lüft 1:2, S. Jung 2:1, T. Korc 2:1 

 ATV 1873 Frankonia Nürnberg III
Doppel: Hager / Nowotny 1:0, Mustafin / Mrugalla 0:1 
Einzel: H. Hager 3:0, H. Nowotny 3:0, K. Mustafin 0:3, H. Mrugalla 0:3


